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Dein CLiebchen felllt Dir auf dem Ball ;
ja , Noſalinde .

Sehn And ' re machen Dich hier vergeſſen
ſogleich

Den tollen Schülerſtreich .
Komm ' !

Romeo ſieht in die Gallerie . Ha, ſeht da !

Mercutio . Was denn nun d

Romeo . Dort jenes holde Weſen !
Sin Sngel an Reiz ſcheint es mir .

Mercutio . Das ehrwürd ' ge Möbel bei ihr
Scheint mir nicht ſo ſchön und erleſen .

N Omeco mit leidenſchaftlicher Empfindung . Welch ' Gebild daus
Rimmelshöh ' n !

Wie war verblendet ich, bevor ich dies

geſeh ' n .
Nicht Schönheit ſah ich ! Nein ! Doch nun

weicht jeder Sweifel !
Liebe auch kannte nie meine Bruſt !

Mercuti llachend zu Benvolid und den Uebrigen . Schön !
Roſalinde iſt beim Teufel !

Haei ! Vorher haben wir ' s gewußt .
Freunde Romeos . Vorher haben wir ' s gewußt .

Recitativ .

Mercutio . Unbetrauert gehen
Kann ſie nun nach Baus ,
Sh ' man ſich ' s verſehen ,
Iſt die Poſſe aus .

6 reunde R Omecos lachend unter ſich—
Unbetrauert gehen u. ſ. w.

Mercutio und die Uebrigen ziehen Romeo mit ſich fort, während
Julie und Gertrude von der anderen Seite auftreten .

EiF
Fünfter Auftritt .

Julie . Gertrude .

Julie . Man harret meiner ! Was Du willſt
ſchnell laß hören ,



OderGertrude Schöpft nur Athem einmal .

ſollte ich ſtören d
Iſt es Paris wohl gar , den Ihr ſucht d

Julie ateichgültig 0) nein .

Gertrude , Der ſchöne Mann , ſagt man , wird Luer

Nann hald ſein .

yulie ſachend bza ha ! Dermählen ſollt ' ich mich d
In meinen Jahren ?

Gertrude . Am beſten ſchmeckt ' s ! Ich hab ' es ja
ſelhſt an mir erfahren .

Julie Hinweg ! Sei endlich ſtill mit loſen
Reden doch !

Laß meiner Seele den Frühling noch !

Nr . 3 . Ariette

Ich will leben

In dem Traume , der noch eben

Mich wiegte ein .

Keuſche Flammen ,
Die dem Paradies entſtammen ,
Bleiht noch mein .

Kaum entſproſſen ,
Uaum genoſſen
Flieh ' n Jugendluſt und Scherz

Sh ' wir ' s wähmen ,
Quellen Thränen ,

Jog die Lieb ' in das Herz .

Da , wenn ' s ach ! geſchah , da kam der Schmerz .

Latzt mich dem Lenz im Schooße
Finden all ' meine Welt !

Athmen den Hauch der Voſe ,

Eh ' Blatt um Blatt noch fällt .

Neuſche Flammen ,

Bleibt , die Gott eutſtammen ,
Bleibt mir glückgepaart ,

Lang noch bewahrt .

Gregorio erſcheint im Hintergrunde und trifft mit Romneo zuſammen .
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